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Schul- und Hausordnung 

Beschluss Gesamtkonferenz: 09.02.2026 | Beschluss Schulkonferenz: 02.03.2026 

Gültig ab: 13.04.2026 

 

Diese Hausordnung gilt für alle am Schulleben Beteiligten, auch für Besucher:innen. In unse-

rer Schule wollen wir uns alle wohlfühlen und mit Freude lernen. Wir verhalten uns anderen 

gegenüber achtsam, fail, respektvoll, ehrlich und tolerant. 

 

I. Allgemeines 

1. Ich verabschiede mich von meinen Verwandten auf dem Schulhof oder zu Hause und 

komme allein oder mit meinen Freund:innen ins Klassenzimmer. 

2. Ich komme pünktlich zum Unterricht und zu den Arbeitsgemeinschaften. 

3. Ich halte das Schulgebäude, die Turnhalle und das Schulgelände sauber und werfe Müll in 

den Mülleimer. 

4. Ich habe meine mobilen Endgeräte ausgeschaltet in der Schultasche, außer es wird von 

einer Lehrer:in oder Erzieher:in für unterrichtliche Zwecke ausdrücklich erlaubt. Sollte ich 

mich nicht daran halten, wird mein mobiles Endgerät einbehalten und am Ende des Schul-

tages wieder ausgehändigt. 

5. Am Ende des Tages verabschiede ich mich als eFöB-Kind von den Erzieher:innen. 

 

II. Miteinander 

1. Ich übe keine körperliche Gewalt aus. Das heißt, ich schlage, trete, kratze, kneife, beiße, 

schubse, spucke, … nicht. 

2. Ich übe keine seelische Gewalt aus. Das heißt, ich beschimpfe, beleidige, mobbe, … nie-

manden. 

3. Bei Streit und anderen Problemen versuche ich selbst mit Worten eine Lösung zu finden. 

Schaffe ich das nicht, kann ich einen Erwachsenen oder die Klassensprecher:innen um Rat 

fragen. 

4. Ich halte mich daran, wenn ein andere:r „Nein!“ oder „Stopp!“ sagt. 

5. Ich unterstütze jede:n, wenn er Hilfe benötigt. 

6. Ich achte fremdes Eigentum. Sollte ich Gegenstände mutwillig zerstören, muss ich sie er-

setzen. 
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7. Gegenstände, die nicht zum Schulalltag gehören und andere stören oder verletzen kön-

nen, lasse ich zu Hause. Andernfalls werden solche Gegenstände einbehalten und am 

Ende des Schultages wieder ausgehändigt. 

8. Ich informiere einen Erwachsene:n, wenn ich gefährliche Gegenstände sehe. 

 

III. Unterricht 

1. Meine regelmäßige Teilnahme am Unterricht ist Pflicht. 

2. Mein Arbeitsmaterial liegt zu Beginn der Unterrichtsstunde auf meinem Tisch bereit. 

3. Den Unterricht nutze ich zum Lernen und störe das Lernen der anderen nicht. 

4. Ich vermeide es, in der Unterrichtszeit auf die Toilette zu gehen. 

5. Die Lehrkraft beginnt und beendet den Unterricht. 

6. Ich informiere mich zu Beginn und Ende des Schultages am Vertretungsplan über eventu-

elle Stundenplanänderungen. 

7. Ich kann während des Unterrichts trinken. Ich esse während des Unterrichts nicht und 

kaue insbesondere kein Kaugummi. 

 

IV. Räume 

1. Ich gehe mit allen Möbeln und Gegenständen, die der Schule gehören, sorgsam um. 

2. Ich benutze die Türklinken zum Öffnen und Schließen der Türen und schlage diese nicht 

laut zu. Ich hänge mich nicht an Türklinken oder Türen. 

3. Ich öffne und schließe die Fenster nur nach Erlaubnis eines Erwachsenen. 

4. An den Tisch der Lehrkraft sowie technische Geräte, die sich im Raum befinden, trete ich 

nur nach ausdrücklicher Erlaubnis einer Erwachsene:n heran. 

5. Ich halte die Tische und Stühle sauber und schiebe meinen Stuhl an den Tisch, wenn ich 

den Raum verlasse. 

6. Am Ende des Schultages stelle ich meinen Stuhl hoch. 

7. Ich verlasse jeden Raum so, wie ich ihn gerne vorfinden möchte. 

 

V. Toiletten 

1. Die Toilette suche ich nur auf, wenn es notwendig ist. 

2. Ich nutze die Toilette zweckentsprechend. 

3. Ich halte die Toiletten sauber. 

4. Ich wasche mir gründlich die Hände. 

5. Ich respektiere die Privat- und Intimsphäre anderer und verriegele selbst die Toilettenka-

bine. 

 

VI. Schulgebäude 

1. Ich bewege mich im Schulgebäude und auf dem Hof immer so, dass ich mich und andere 

nicht verletze. 

2. Ich gehe langsam, renne und tobe nicht und schreie nicht durchs Schulhaus. 

3. Ich schubse nicht und gehe auf der rechten Seite der Treppe. 

4. Ich spiele nicht mit Bällen oder werfe Gegenstände umher. 
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5. Ich achte darauf, dass Fluchtwege frei sind. 

 

VII. Pausen 

1. In den kleinen Pausen (1./2., 3./4., 5./6. Stunde) verbleibe ich grundsätzlich zum Essen 

und zur Erholung in meinem Raum. 

2. Die Hofpausen enden mit dem Klingeln/Lichtsignal und damit auch das Spiel. Ich gehe 

zügig in meinen Unterrichtsraum. 

 

VIII. Schulhof 

1. Auf dem Schulhof spiele, unterhalte und erhole ich mich. Ich verhalte mich stets fair, rück-

sichtsvoll und respektvoll gegenüber anderen. Jede Form von Gewalt ist verboten. 

2. Ich achte die Natur. Bäume, Pflanzen, Beete und Tiere werden geschützt und nicht ge-

schädigt. 

3. Ich klettere nicht auf Zäune, Treppengeländer, Bäume und die Querbalken der Spielge-

räte. 

4. Ich werfe keine Gegenstände (Schneebälle, Steine, Stöcke, …). 

5. Die Schultore halte ich grundsätzlich geschlossen (nicht verschlossen). 

6. Ich nutze Spielgeräte so, dass ich weder mich noch andere gefährde.  

7. Während der Pausen spiele ich Fußball nur im Bereich zwischen mittlerem Eingang und 

Küchentreppe. Dazu nutze ich einen weichen Ball. 

 

IX. Mittagessen 

1. Wenn ich zu essen möchte, bestelle ich mir mit Hilfe meiner Eltern rechtzeitig mein Essen. 

2. Ich gehe zu den festgelegten Zeiten mit meiner Klasse zum Mittagessen. Ich stelle mich 

nacheinander in einer Reihe an, drängele nicht vor und halte meine Essenskarte bereit. 

3. Ich sage, wie viel ich essen möchte und welche Lebensmittel ich nicht auf meinem Teller 

haben möchte, um möglichst wenig Essen wegzuwerfen. 

4. In der Mensa gehe ich immer langsam, um das Verschütten von Essen oder Trinken zu 

vermeiden. Sollte doch einmal etwas daneben gehen, entferne ich es selbstständig oder 

hole einen Erwachsene:n zur Hilfe. 

5. Ich gehe mit den Lebensmitteln ordentlich und achtungsvoll um. 

6. In der Mensa unterhalte ich mich leise und achte auf die Lautstärke am Tisch. 

7. Wenn ich mit dem Essen fertig bin, räume ich Essensreste, Besteck und Geschirr or-

dentlich weg und säubere meinen Platz. 

8. Nach dem Essen gehe ich ohne Umwege auf den Hof, um Zeit zum Spielen und zur aktiven 

Erholung zu haben. 

 

X. Sportunterricht 

1. Ich betrete die Sporthalle und den Sportplatz nur in Anwesenheit einer Lehrkraft.  

2. Ich folge in der Sporthalle, auf dem Sportplatz sowie in den Umkleidekabinen den Anwei-

sungen der Lehrkraft. 

3. Ich benutze Geräte und Spielgeräte nur mit Erlaubnis und unter Aufsicht der Lehrkraft. 
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4. Muss der Sportunterricht auf Grund eines verletzten Kindes unterbrochen werden, ver-

halte ich mich ruhig. 

5. Ich halte die Umkleidekabinen sauber. 

6. Ich betrete nur die Umkleidekabine, die für mein Geschlecht vorgesehen ist. 

 

XI. Erwachsene 

1. Spätestens ab dem Schulhof schaffen unsere Kinder ab 07:30 Uhr den Weg allein ins Klas-

senzimmer. 

2. Eltern und Erziehungsberechtigte sorgen dafür, dass ihre Kinder pünktlich zur Schule kom-

men, ein gesundes Frühstück dabei haben und stets vollständiges Schulmaterial besitzen. 

3. Das Fehlen unserer Schüler:innen muss bis 08:00 Uhr morgens im Sekretariat unserer 

Schule gemeldet werden. Schriftliche oder elektronische Entschuldigungen müssen spä-

testens am dritten Tag des Fehlens bei der Klassenleitung vorliegen. 

4. Kinder mit ansteckenden Krankheiten (z.B. Masern, Röteln, Windpocken, Scharlach, 

Keuchhusten) dürfen die Schule erst nach einer ärztlichen Gesundschreibung wieder be-

suchen. Bitte melden Sie ansteckende Krankheiten oder Läuse im Sekretariat, sodass die 

Schulgemeinschaft anonymisiert informiert werden kann. 

5. Schüler:innen können auf vorherigen schriftlichen Antrag aus wichtigem Grund vom Un-

terricht beurlaubt werden. Beurlaubungen bis zu drei Schultagen erfolgen durch die Klas-

senleitungen; Beurlaubungen über drei Schultage durch die Schulleitung. Beurlaubungen 

unmittelbar vor oder nach den Ferien werden nicht genehmigt, es sei denn, es handelt 

sich um einen wichtigen und unaufschiebbaren Ausnahmefall. Als ein solcher Ausnahme-

fall ist der vorzeitige Antritt oder die verspätete Rückkehr von einer Urlaubsreise nicht 

anzusehen. Über diese Beurlaubungen entscheidet immer die Schulleitung. 

6. Der regelmäßige Austausch zwischen Schule und Elternhaus ist uns sehr wichtig und för-

dert unsere Zusammenarbeit. Prüfen Sie deshalb täglich das Hausaufgaben- und eFöB-

Heft sowie die Postmappe und kommunizieren Sie ausreichend und rechtzeitig mit den 

Klassenleitungen. 

7. Unsere Schüler:innen haben ihre mobilen Endgeräte grundsätzlich in der Tasche. Auch 

Eltern, Erziehungsberechtigte und Besucher:innen dürfen ihre mobilen Endgeräte nur im 

Notfall nutzen. 

8. Auf dem Schulgelände ist das Rauchen von (elektronischen) Zigaretten verboten. Wir bit-

ten darum, dass alle Erwachsenen auch außerhalb des Schulgeländes nicht in Sichtweite 

unserer Schüler:innen rauchen. Dies gilt auch für den Konsum alkoholischer Getränke und 

anderer Drogen. 

9. Das Schlichten von Konflikten unserer Schüler:innen in der Schule überlassen Eltern und 

Erziehungsberechtigte dem Personal. Insbesondere weisen sie keine fremden Kinder zu-

recht. 

10. Schulfremde Personen melden sich im Sekretariat an. 

 

Werden Regeln nicht beachtet, werden wir mit unseren Schüler:innen zunächst darüber re-

den. Wir hoffen, dass diese einsichtig sind, sich entschuldigen oder auch Wiedergutmachung 
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leisten. Im Wiederholungsfall können auch Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen folgen. Bei 

wiederholten oder schwerwiegenden Verstößen gegen die Hausordnung durch Erwachsene 

oder Besucher:innen behalten wir uns vor, ein Hausverbot auszusprechen, um die Sicherheit 

und das respektvolle Miteinander an unserer Schule zu gewährleisten. Eine Haftung für den 

Verlust von Wertgegenständen übernimmt die Schule nicht. 
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Jährliche Kenntnisnahme der Schul- und Hausordnung 

 

Name der Schüler:in: 

 

Schuljahr Unterschrift Schüler:in Unterschrift Erziehungsberechtigte:r 

   

   

   

   

   

   

   

 

 


